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39│2018 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 

Liebe Mitchristen, 
 
das ist zu schaffen! Vielleicht mit Hilfe 
einer Lupe, aber den Faden bekommt 
man doch irgendwie durch das Nadel-
öhr. 
 
Aber um einfach und schnell und mal so eben nebenbei 
geht es Jesus nicht. Davon hören wir an diesem Wo-
chenende im Evangelium. Die Frage, um die es geht, ist 
damals wie heute aktuell: „Was muss ich tun, um das 
ewige Leben zu gewinnen?“ 
 
Okay, die Zehn Gebote kennen wir alle und – mehr oder 
weniger – halten wir uns auch daran. Aber anscheinend 
reicht das nicht… Da stellt sich dann die Frage: „Was 
denn sonst noch alles?“ 
 
Der Text aus dem Markusevangelium ist die direkte 
Frage an jeden von uns: „Was bin ich ganz konkret be-
reit zu tun, um Jesus nachzufolgen?“ 
 
Eine Frage, die ich nicht mal so eben nebenbei beant-
worten kann. Da geht es dann doch an die Grundfesten 
meines Glaubens, meines Lebens. Kann, soll und muss 
ich wirklich alles aufgeben, was mir lieb und teuer ist? 
Die Menschen, die mir wichtig sind, im Stich lassen? Ist 
es das, was Jesus von mir erwartet?  
 
Sicher nicht! Nachfolge ist nicht immer gleich. Das war 
auch schon bei Jesus so. Es gibt viele verschiedene 
Formen der Nachfolge, auch die radikale und direkte, die 
im Evangelium beschrieben ist. Aber auch die, bei der 
ich das tue, was mir möglich ist. Letztlich geht es immer 
um Vertrauen. Darum, dass ich mich innerlich frei mache 
und Gott vertraue, dass er mein Leben führt und lenkt. 
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Denn Rettung können wir Menschen uns im Letzten nicht selbst erwirken. 
Sie ist Sache Gottes, der alles vermag, er gewährt, was wir selbst uns nicht 
geben können. 
 
 
In diesem Vertrauen schrumpft dann das Kamel 
und das Nadelöhr weitet sich aus,  so dass das scheinbar 
Unmögliche möglich wird. 
 
 
 
Nur stehen bleiben sollten wir in unserem Leben nicht. Es braucht immer 
wieder den Mut, sich der Frage zu stellen „Wie sieht Nachfolge für mich aus, 
was will Jesus von mir?“ und sich dann auf den Weg zu machen. 

 
Auf den gemeinsamen Weg des Glaubens freut sich Ihre  
Gemeindeassistentin 
 
Annette Daniel  
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 13. Oktober – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Tommi Tittel 
14.30   Jo WortG des Caritas Jahrestreffens 
16.00   Ip Dankmesse anl. der Goldhochzeit der Ehel. Hans-Josef und 

Hildegard Trimborn geb. Gröne 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 14. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die    
Pfarrei 
L1: Weish 7,7-11,  L2: Hebr 4,12-13,  Ev: Mk 10,17-30 

09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Messe 
11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 15. Oktober 
17.00  Kl Messe 
18.00  Kl Rosenkranz 

Dienstag, 16. Oktober 
08.30  MK Rosenkranz 
09.00  MK Messe 
17.30  Jo Rosenkranz 
18.00  Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 17. Oktober 
08.00  Kl Messe 
17.30  Ma Rosenkranz 
18.00  Kl Rosenkranz 
18.00  Ma Messe 
18.00  Pe Rosenkranzandacht der kfd 
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Donnerstag, 18. Oktober – Hl. Lukas, Evangelist 
08.30  Pe Rosenkranz 
09.00  Pe Frauenmesse 
12.00  Jo Exequien für Karl Josef Schaefer; die Beerdigung findet zu ei-

nem späteren Zeitpunkt statt. 
17.30  Ja Rosenkranz 
18.00  Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung 
18.00  Jo Rosenkranzandacht 
18.00  Kl Rosenkranz 

Freitag, 19. Oktober 
11.00  Mi TotenG in der Trauerhalle auf dem Waldfriedhof für Christa 

Karbach geb. Philippen; anschl. Urnenbeisetzung 
17.00  Kl Messe 
17.30  MK Rosenkranz 
18.00  Kl Rosenkranz 
18.00  MK Messe 

Samstag, 20. Oktober – Kollekte für die Pfarrei 
12.00  Jo Tauffeier für Timur und Valentin Nasarenko 
17.00  Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00  Jo SVM 

Sonntag, 21. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die    
Pfarrei 
L1: Jes 53,10-11,  L2: Hebr 4,14-16,  Ev: Mk 10,35-45 

09.30  Jo Messe 
09.30  Pe Messe 
11.00  Ma Messe 
11.00  Mi Messe 
18.00  Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00  Kl Rosenkranz 

Montag, 22. Oktober 
17.00  Kl Messe 
18.00  Kl Rosenkranz 

Dienstag, 23. Oktober 
08.30  MK Rosenkranz 
09.00  MK Messe 
17.30  Jo Rosenkranz 
18.00  Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 24. Oktober – Ewiges Gebet in St. Johannes der Täufer 
08.00  Kl Messe entfällt! 
09.00  Jo Aussetzung des Allerheiligsten 
10.00  Jo Gebet der KiTas Zur Glocke & JOhannesNest 
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10.30  Jo Stilles Gebet 
12.00  Jo Gebet für unsere Verstorbenen 
13.00  Jo Stilles Gebet  
17.00  Jo Gebet der kfd  
17.30  Ma Rosenkranz entfällt! 
18.00  Jo Gebet für unsere Partnergemeinde St. Paul in Ku-

masi/Ghana 
18.00  Kl Rosenkranz entfällt! 
18.00  Ma Messe entfällt! 
18.00  Pe Rosenkranzandacht der kfd 
19.00  Jo Hl. Messe; anschl. Komplet mit sakramentalem Segen 

Donnerstag, 25. Oktober 
08.30  Pe Rosenkranz 
09.00  Pe Frauenmesse 
17.30  Ja Rosenkranz entfällt! 
18.00  Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eucha-

ristischer Anbetung entfällt! 
18.00  Jo Rosenkranzandacht gestaltet von der Kolpingsfamilie 
18.00  Kl Rosenkranz 

Freitag, 26. Oktober – Ewiges Gebet in St. Jakobus der Ältere 
10.00  Ja Aussetzung des Allerheiligsten und Gebet für unsere Ver-

storbenen 
10.30  Ja Stilles Gebet 
14.30  Ja Gebet der Anbetungsgruppe  
15.30  Ja Gebet der Senioren  
16.30  Ja Gebet der kfd und der Kolpingsfamilie  
17.00  Kl Messe 
17.30  Ja Gebet des Pfarrcäcilienchores und Kirchenvorstandes  
17.30  MK Rosenkranz entfällt! 
18.00  Ja Messe; anschl. Komplet mit sakramentalem Segen 
18.00  Kl Rosenkranz 
18.00  MK Messe entfällt! 

Samstag, 27. Oktober – Weltmissionssonntag – Missio-Kollekte 
14.00  Jo Trauung der Brautleute Peter Esch und Janina Schlebrowski 
14.00  Ma Trauung der Brautleute Dominik Steinhilber und Ines Arndt 
17.00  Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00  Jo SVM 

Sonntag, 28. Oktober – Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel – Ewiges Gebet 
in St. Martin – 30. Sonntag im Jahreskreis – Weltmissionssonntag –      
Missio-Kollekte 
L1: Jer 31,7-9,  L2: Hebr 5,1-6,  Ev: Mk 10,46-52 

09.30  Jo Messe 
09.30  Pe Messe 
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11.00  Ma Messe als lateinisches Hochamt mit Aussetzung des Aller-
heiligsten; anschl. Gebet für unsere Verstorbenen 

11.00  Mi Messe 
12.00  Ma Stilles Gebet 
14.00  Mi Leuchtspurengottesdienst der Firmanden; vorbereitet von 

der Gruppe Grüne/Paulig 
16.30  Ma Rosenkranz 
17.00  Ma Stilles Gebet 
18.00  Ma Abschluss des Ewigen Gebetes mit Feier des Abendgebets 

und mit sakramentalem Segen 
18.00  Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00  Kl Rosenkranz 

 

 

 

 

 

 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

********************** 

 
Zukunftsvisionen für unsere Pfarreiengemeinschaft, Wachstum im 
Glauben und Stärkung der Gemeinschaft… 
 
…drei wichtige Schwerpunktthemen, über welche die gewählten Vertreter/in-
nen des Pfarrgemeinderats (PGR) gemeinsam mit dem Seelsorge-Team im 
Rahmen eines Klausurwochenendes Mitte September konstruktiv diskutiert 
haben. 
 

PFARRGEMEINDERAT INFORMIERT 
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Für Inspiration sorgte darüber hinaus der Vortrag über die dritte „Pastorale 
Lernreise“ auf die Philippinen, gehalten von Frau Pastoralreferentin Brigitte 
Schmidt aus Bonn. Nähere Infos hierzu auf: www.erzbistum-koeln.de/erz-
bistum/pastoraler_zukunftsweg/pastorale-lernreisen/ 
 
Damit die oben genannten Themen auch Gestalt annehmen, haben wir kon-
krete Maßnahmen und Ziele beschlossen, die zeitnah umgesetzt werden sol-
len: 
 

1. Unterstützung unserer neuen Jugendreferentin, Hanna Blaschke, damit die Ver-

netzung zwischen den Jugendgruppen optimiert werden kann und Orte der Be-

gegnung entstehen. 

 

2. Durch die Kirchorte rotierende Familienmesse (mit fünf aneinander anknüpfen-

den Themen) z. B. in der Advents- oder Fastenzeit. 

 
 

3. Einberufung eines „Pfarrkonvents“ Anfang 2019 – an diesem Treffen können alle 

Gemeindemitglieder teilnehmen, die Interesse haben, sich gemeinsam mit den 

Gremien-Vertreter/innen über die Situation unserer Pfarreiengemeinschaft aus-

zutauschen. 

 

4. Gottesdienstordnung: es soll ein Konzept erarbeitet werden, wie in Zukunft die 

sonntäglichen Messfeiern in den fünf Kirchorten sichergestellt werden kann. 

 
 

5. Schulung für Laien als Wortgottesdienstleiter/innen: ob Rosenkranz, Anbetung, 

Stunden- oder Taizégebet, Andacht oder moderne Wort-Gottes-Feier – die Mög-

lichkeiten sind so Vielfältig wie die Menschen. Damit innerhalb der Woche ne-

ben den Hl. Messen vielfältige Gottesdienstangebote stattfinden können, wird 

es eine Schulung geben, die alle Interessierten ermutigen soll, selbst Gottes-

dienstformate zu leiten. 

 

6. Festlegung eines Jahresmottos für die gesamte Pfarreiengemeinschaft, das the-

matisch immer wieder aufgegriffen werden soll. 

 
 

7. Klärung der „Schlüsselfrage“ – wie kann sichergestellt werden, dass Ehrenamtli-

che unkompliziert die Räumlichkeiten vor Ort nutzen können, damit diese zu Or-

ten der Begegnung und Gemeinschaft werden. 
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8. PGR informiert als Rubrik in den Pfarrnachrichten – häufig bleibt ungewiss, was 

die Mitglieder des PGRs überhaupt besprechen und beschließen. Aus diesem 

Grund wollen wir hier nicht nur über die Themen informieren, sondern auch die 

grundsätzlich öffentlichen Sitzungstermine veröffentlichen. 

 

9. Last but not least: Förderung Willkommenskultur. Einrichtung von Willkommen-

Teams in den Kirchen, die Gottesdienstbesucher freundlich begrüßen, für Fra-

gen bereitstehen und (gemeinsam mit den pastoralen Mitarbeitern) auch am 

Portal verabschieden. Dabei sollen auch Namensschilder bereitgestellt werden, 

um die Personen erkenntlich zu machen. 

 
Was macht eigentlich so ein „Pfarrgemeinderat“? 
 
Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist ein von den Gemeindemitgliedern gewähltes 
Gremium, das einerseits den leitenden Pfarrer berät und unterstützt, damit 
die Seelsorge unter Berücksichtigung der Bedürfnisse der Menschen vor Ort 
gefördert werden kann. Leitlinien der Seelsorge wurden vom PGR im Pasto-
ralkonzept festgehalten (vgl. www.kath-meck.de » Pfarrgemeinschaft » Pas-
toralkonzept). 
 
Anderseits können die PGR-Mitglieder beschließen, in welchen Handlungs-
felder die Gemeinde wie tätig werden soll (z. B. im Bereich Erziehung, Ehe, 
Familie, Migration, Inklusion, Kultur, Mission, Ökumene etc.). Dieser Auftrag 
ergibt sich daraus, dass die Mitglieder des PGRs – wie auch alle anderen 
getauften und gefirmten Gemeindemitglieder – ihr „Laienapostolat“ wahrneh-
men (sprich: sich als Jünger Jesu Christi verantwortungsvoll am Aufbau sei-
nes Reiches einbringen und für ihren Glauben durch Wort und Tat Zeugnis 
geben). 
 
Der PGR ist verpflichtet, mindestens einmal im Quartal zusammenzutreten 
sowie immer dann, wenn ein Drittel seiner Mitglieder es verlangen. Nähere 
Infos auf: www.dioezesanrat.de/pfarrgemeinderat/ 
Laienapostoal 
 
 

gez. Robert Stiller 
 

********************** 
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VORSCHAU Allerheiligen  
 

Donnerstag, 01. November – Allerheiligen 
 

09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Messe, mitgestaltet vom Gesangverein, Prozession zum 

Friedhof und Gräbersegnung 
11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe, anschl. Andacht und Gräbersegnung auf dem Wald-

friedhof 
15.00   Ja Andacht in der Pfarrkirche, Prozession zum Friedhof und 

Gräbersegnung 
15.00   Jo Andacht unter Mitwirkung des Kirchenchores, Prozession 

zum Alten Friedhof, Bonner Str., und Gräbersegnung 
15.00   Ip Andacht in der Ipplendorfer Kirche, Prozession zum Fried-

hof und Gräbersegnung 
18.00   Ja Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

********************** 
 
ÖKUMENISCHER LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Wollen Sie 2018 als Gastgeber dabei sein und an einem Tag im Advent eine 
Station vor ihrer Haustür anbieten? 
Neubürger und Nachbarn freuen sich auf ein besinnliches Treffen in freundli-
cher Gemeinschaft. 
Melden Sie sich bei: 
Claudia Leutner, Tel. 18799 oder  
Eva Schmidt, Tel. 12146  
 

********************** 
 
KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 Rosenkranzandacht am 18. Oktober 
Die Rosenkranzandacht in St. Johannes der Täufer um 18.00 Uhr hat die  
Überschrift Du bist ein treuer Gott und hat die Holunderblüte als Symbol 
für den Wunsch nach Vergebung.., die Holunderbeeren als Versinnbildli-
chung des Wunsches den Versuchungen in unserem Leben wiederstehen zu 
können. 
 
 Ewiges Gebet am 24. Oktober 
Herzliche Einladung zur Betstunde der Frauen am Tag des Ewigen Gebetes 
um17.00 Uhr.  

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Allerheiligen_Allerseelen_25881.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&Page=3
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 Wortgottesdienst für Frauen  
Am 26. Oktober findet der nächste Wortgottesdienst für Frauen in der Pfarr-
kirche  

 

KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 Meditatives Tanzen 
Im Alltag, mit seinen vielfältigen Anforderungen erfahren wir uns häufig ge-
hetzt und atemlos. Meditative Tänze, mit ihren geordneten Schritten, führen 
uns zur Ruhe, bringen uns ins Gleichgewicht zurück. Frauen, die die wohltu-
ende Kraft meditativer Tänze erfahren möchten, sind zu diesem Angebot herz-
lich eingeladen. Mittanzen ist auch Ungeübten sofort möglich. Bitte bequeme, 
wenn möglich flache Schuhe anziehen. 
Am Montag, 24.10.2018, 19.30 - 21.00 Uhr im Pfarrsaal in Ersdorf,  
Rheinbacher Str.  
Referentin: D. Esser-Glagow 
 

********************** 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 

********************** 
 

Kirchenvorstandswahl am 17./18.11.2018 

Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Michael, Merl wird vom 14. Ok-
tober 2018 bis zum Wahltag am 18. November 2018 ausgehängt. Bis zum 27. 
Oktober 2018 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 4 Ergänzungsvor-
schläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 86, 53340 Me-
ckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, Herrn Dr. 
Hans Achim Groß, einzureichen sind; sie müssen von 20 Wahlberechtigten 
mit Vor- und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein und Erklärungen der 
Vorgeschlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und im Falle der Wahl 
das Amt annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am Wahltag 18 Jahre 
alt und nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht ausgeschlossen 

sind. Der Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge prüfen und spätes-
tens eine Woche vor der Wahl bekannt geben. 
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Mittwoch, 17.10. 15.00 Seniorennachmittag 
 

 
********************** 

 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

KIRCHENVORSTANDSWAHL AM 17./18.11.2018 

Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Petrus, Lüftelberg wird vom 14. 
Oktober 2018 bis zum Wahltag am 18. November 2018 ausgehängt. Bis zum 
27. Oktober 2018 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 3 Ergänzungs-
vorschläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 86, 53340 Me-
ckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, Herrn Gün-
ther Schwarte, einzureichen sind; sie müssen von 20 Wahlberechtigten mit 
Vor- und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein und Erklärungen der 
Vorgeschlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und im Falle der Wahl 
das Amt annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am Wahltag 18 Jahre 
alt und nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Der Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge prüfen und spätes-
tens eine Woche vor der Wahl bekannt geben. 
 

********************** 

 

 

Donnerstag, 25.10. 15.00 Seniorennachmittag 
 

 

********************** 

 

ÖKUMENISCHER LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2018 IN LÜFTELBERG 
 

In diesem Jahr wird in Lüftelberg wieder der bewährte Lebendige Advents-
kalender gestaltet. Wer als Gastgeber eine kleine besinnliche Feierstunde am 
frühen Abend in der Adventzeit gestalten möchte, melde sich  bitte bis zum 
17. November 2018 bei: 
 
Mechthild Sylvester, Tel.: 14165 oder Heinz Limbach, Tel.: 2972.     
 
Die einzelnen Termine und Treffpunkte im Ort werden rechtzeitig bekanntge-
geben. 
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
INFORMATIONEN ST. JAKOBUS D. Ä. 
 
KIRCHENVORSTANDSWAHL AM 17./18.11.2018 

Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Jakobus d. Ä., Ersdorf wird vom 
14. Oktober 2018 bis zum Wahltag am 18. November 2018 ausgehängt. Bis 
zum 27. Oktober 2018 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 3 Ergän-
zungsvorschläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 86, 
53340 Meckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, 
Herrn Hermann Josef Holzhäuser, einzureichen sind; sie müssen von 20 
Wahlberechtigten mit Vor- und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein 
und Erklärungen der Vorgeschlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und 
im Falle der Wahl das Amt annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am 
Wahltag 18 Jahre alt und nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Der Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge 

prüfen und spätestens eine Woche vor der Wahl bekannt geben. 

 
********************** 

 

INFORMATIONEN ST. MARTIN 
 
KIRCHENVORSTANDSWAHL AM 17./18.11.2018 

Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Martin, Wormersdorf wird vom 
14. Oktober 2018 bis zum Wahltag am 18. November 2018 ausgehängt. Bis 
zum 27. Oktober 2018 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 4 Ergän-
zungsvorschläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 86, 
53340 Meckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, 
Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek, einzureichen sind; sie müssen von 20 Wahl-
berechtigten mit Vor- und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein und 
Erklärungen der Vorgeschlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und im 
Falle der Wahl das Amt annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am 
Wahltag 18 Jahre alt und nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Der Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge 
prüfen und spätestens eine Woche vor der Wahl bekannt geben. 
 

 

********************** 
 



 - 15 - 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 
 

KIRCHENVORSTANDSWAHL AM 17./18.11.2018 

Die Vorschlagsliste des Wahlausschusses St. Johannes d. T., Meckenheim 
wird vom 14. Oktober 2018 bis zum Wahltag am 18. November 2018 ausge-
hängt. Bis zum 27. Oktober 2018 können dazu von Wahlberechtigten bis zu 
4 Ergänzungsvorschläge gemacht werden, die im Pastoralbüro, Hauptstraße 
86, 53340 Meckenheim, zu Händen des Vorsitzenden des Wahlausschusses, 
Herrn Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek, einzureichen sind; sie müssen von 20 
Wahlberechtigten mit Vor- und Zunamen sowie Anschrift unterzeichnet sein 
und Erklärungen der Vorgeschlagenen enthalten, dass sie die Kandidatur und 
im Falle der Wahl das Amt annehmen. Wählbar sind Wahlberechtigte, die am 
Wahltag 18 Jahre alt und nicht aus den bekannten Gründen vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Der Wahlausschuss wird die Ergänzungsvorschläge 
prüfen und spätestens eine Woche vor der Wahl bekannt geben. 

 

********************** 
 
Spielzeugbasar – Pfarrausschuss St. Johannes der Täufer 

 
Am 03. November 2018 findet in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr ein 
Spielzeugbasar im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer, Meckenheim, statt. Dort 
werden ausschließlich Spielzeug, Bücher, Puppenwagen etc. angeboten.  

Der Verkauf erfolgt in Kommission. Anbieter können sich ab 15.10.2018 bei 
Frau Paulig per Mail: angelika.paulig@gmx.de, für weitere Informationen 
melden.  

20 % des Verkaufspreises sind als Spende für caritative Zwecke in unserer 
Pfarreiengemeinschaft bestimmt! 

  

mailto:angelika.paulig@gmx.de
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30 & 15.00 – 17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Am Montag, 12. November ist das Pastoralbüro wegen einer 
 Fortbildung vormittags geschlossen! 

 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
S E E L S O R G E T E A M  

 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferent Robert Stiller 
 02225 | 60 88 2 78 | robert.stiller@kirche-meckenheim.de 
 

Gemeindeassistentin Annette Daniel 
02225 | 8 88 01 98 | annette.daniel@kirche-meckenheim.de 

 

Jugendreferentin Hanna Blaschke 
 0228 | 92 65 27 - 710 | hanna.blaschke@kirche-meckenheim.de 

 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt 
 02225 | 90 99 2 66 | michael.hufschmidt@kirche-meckenheim.de 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
27.10.2018 – 04.11.2018 erscheint am Samstag, 27.10.2018. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

